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Die im Getriebekasten gelagerte Schaltwelle 
(43) ist mit dem Schalthebel über eine 
Schaltstange (44) mit Kugelgelenk verbunden. 
Auf der Schaltwelle ist ein Schaltfinger (45) 
gelagert, der beim Schalten die Schaltkulisse 
bewegt. In der Schaltwelle sind Radialnuten 
zur Aufnahme einer federbelasteten 
Sperrkugel (46) vorhanden, die die Schaltwelle 
in gewählter Position verriegelt. 
Die an einer Konsole befestigte Schaltkulisse 
besteht aus einer oberen und einer unteren 
Kulissenplatte (47) und (48). Die untere 
Kulissenplatte kann nur in Querrichtung 
verschoben werden, die obere, in einer Nut 
der unteren geführte Kulissenplatte dagegen 
auch in Längsrichtung. Die untere 
Kulissenplatte hat, je nach Gangwahl, die 
Aufgabe, die Schaltgabel oder eine der 
Schaltschwingen in besondere Bahnen 
einzuspuren, während die obere Kulissenplatte 
die Schaltgabel bzw. Schaltschwinge mitsamt 
der Schaltmuffe dem gewählten Gang zuführt. 
Damit der Schalthebel aus der Neutralstellung 
seitwärts in die Lage der Gänge 3/4 geführt 
werden kann, ist eine Feder vorhanden, die 
auf die untere Platte der Schaltkulisse drückt. 
Hinter der Schaltkulisse befindet sich eine 
federbelastete Gangsperre (49), die ein 
versehentliches Schalten aus dem 5. Gang in 
den Rückwärtsgang verhütet. 
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